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Bezirksliga west ufr.

TG Höchberg
vs. Würzburger FV 2

Fr. 18.07.2025 - 16:00 Uhr 
Waldsportplatz

a-klasse würzBurg 1
(SG 1) TGH/Waldbüttelbrunn

vs. TSG Estenfeld 2
So. 03.08.2025 um 15.00 Uhr/Wabü  

B-klasse würzBurg 4

Spielplan leider
noch nicht veröffentlicht
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*** neu zur sAison 2025/2026*** 
krAckentAlk nAch dem spiel

-->   mehr Auf seite 5

Heutige 

Ballspende:

Bürgermeister

Alexander Knahn
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die TGH Fußball begrüßt Sie und euch alle ganz herzlich 
am heimischen Waldsportplatz, und natürlich ganz be-
sonders unseren heutigen Kontrahenten, den Würzburger 
FV II und seinen Anhang.
Während ein knappes Jahr nach dem Höchberger 5:0 ge-
gen die „kleine Macht am Main“ wieder einmal abgewar-
tet werden muss, mit welcher, die Gäste heute auflaufen 
werden, kann – mit aller gebotenen Vorsicht – konstatiert 
werden, dass unser Coach René Grimm und seine Kol-
legen Carsten Lanik und Christian Dotzel unsere Jungs in 
der Vorbereitung auf Trab bzw. Kurs gebracht haben.
Am vergangenen Sonnabend zum Beispiel überzeugte 
unsere „Erste“ beim 2:0 gegen den baden-württember-
gischen Landesligisten Grünsfeld auf der ganzen Linie 
(das Pokalspiel in Hettstadt fand nach Redaktionsschluss 
statt). Die Höchberger zeigten Geduld, Widerstandskraft, 
gekonntes Kombinationsspiel und gemessen an der An-
zahl der Torchancen, den so oft vermissten Killerinstinkt 
vor des Gegners Gehäuse.
Der wieder einmal äußerst umtriebige Dennis Deppner 
vor und unser überaus robuster und cleverer Neuzugang 
Niko Kaufmann nach der Pause stellten mit ihren Treffern 
die Weichen auf Sieg, der dann eine halbe Stunde lang 
nicht mehr in Gefahr geriet.
Bevor mich jemand anspricht: Mir ist sehr wohl bewusst, 
dass Testspiele wie das gegen die Truppe unseres lang-
jährigen Weggefährten Dominik Gerberich (wie auch die 
beiden „Auswärtssiege mit Chancenwucher“ in Bergrhein-
feld [2:1] und Heidingsfeld [4:1]) nur eine bedingte Aus-
sagekraft besitzen. Jedoch haben sich bereits erfreulich 
viele Automatismen eingespielt und die Truppe scheint 
mindestens genauso gut zusammenzuhalten wie in der 
vorherigen Spielzeit.
Also heißt es für die gesamte Krackengemeinde, alle Kräf-
te zu bündeln, um Renés Zielsetzung, möglichst lange 
Tuchfühlung zu den vorderen Plätzen zu wahren, realisie-
ren zu können (ein ausführliches Interview mit unserem 
Trainer finden Sie in der Heftmitte).
Wer dabei zu Beginn der Partie auf dem Platz stehen wird? 
Zum Glück muss der Stadionsprecher nicht die Entschei-
dung(en) treffen, denn in unserem wohltuend breiten Ka-

der herrscht ein unfassbar enger Konkurrenzkampf. Mehr 
als beruhigend ist der damit verbundene Umstand, dass 
in jedem Falle alle nicht für die Startelf Nominierten auf 
der Bank mit den Hufen scharren und nach einer etwaigen 
Einwechslung einen Unterschied machen werden.
Zumal die bereits angedeutete für die TGH seit den „gol-
denen Bloemer- und Riedner-Ära“ fast sprichwörtliche 
Abschlussschwäche könnte dank der zuvor genannten 
Deppner und Kaufmann, aber ebenso Spielern wie Lucas 
Schmidt, Nico Schüler, des „Hessebube‘“ Louis Kusan (Dop-
pelpack und toller Auftritt in Heidingsfeld) und nicht zu-
letzt des in einigen Testpartien fast omnipräsenten Spiel-
machers Ramon Schmitt endlich ein Ende finden. Und 
dann wären da ja auch noch „Il Dirigente“ Marcel Böhm, 
„L’Etoile“ Omar Oulmoumen und Urgestein Lenny Bolg – 
wer die Wahl hat, hat die Qual, lieber René!

Nun aber ölen Sie, liebe Kracken-Fans, bitte Ihre Stimmen 
und feuern Sie das Team so lautstark an wie im letzten Sai-
sonspiel 24/25, als wir mit einem 3:0-Heimsieg unserem 
Mittelfeldmotor Niklas Fuchs einen würdigen Abschied 
bereiteten. Fuchsi wünschen wir alles Gute in Hamburg – 
und unseren Jungs einen tollen Einstieg in die neue Run-
de! Ich weiß nicht, wie’s Ihnen geht, aber ich bin schon 
heiß wie Frittenfett.

PS: Nicht vergessen – in der Woche darauf geht es zum 
brutzelheißen Derby nach Giebelstadt. Anwesenheits-
pflicht für alle TGH-Fans!

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

liebe gäste, liebe kracken

ralph gerlich
Stadionsprecher

TG Höchberg Fußball e.V.
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Bezirksliga WesT saison 2025/2026 Bezirksliga WesT saison 2025/2026

 unser „kracken-kader“   würzBurger fV 2

Nicolas 
Wilhelm

1

Omar 
Oulmoumen

2

Nico 
Mächtel

3

Philipp
Hausmann

6

Alex 
Beier

13

Noah-Ferenc
Lehner

14

Tom
Hochstein

16

Lucas 
Schmidt

27

Kimi 
Grön

21

Ramon
Schmitt

18

Peter 
Kohlhepp

20

Marcel 
Böhm

22

Feldspieler

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Philipp 
Glücker

29

Marc   
Pimpertz

8

Nico 
Schuler

9

Lennart
Bolg

11

Dennis 
Deppner

10

Yuma 
Grön

15

Medin  
Ljajic

17

TorhüTer

Rene
Grimm

Carsten
Lanik

TRAINER  CO-TRAINER

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

sTaFF

Silvius
Lettmann

24

Louis
Kusan

19

  schiedsrichter:  niKlas         bornhorst  (sV Kürnach)

  assistenten:  philipp         menninger (VFl VolKach)
  
  assistenten:  leon         bory  (sV mönchstocKheim)

schiedsrichterteam Bei der Partie  
am 18.07.2025 gegen sV kürnach

Kader

Tor

TraiNerTeaM

Tristan Aladi

Hendrik Aladi

Ferdaws Azizi

Mamadou Balde

Ali Fadil

David Frank

Essa Ganes

David Heuer

Kevin Höchel

Samuel Homrighausen

Mahmad Ktaish

Trainer:   Philipp Zirkler Co-Trainer:        Rene Rudi

Michaele
Mehari

7

wir Brauchen 

"krackenPower - 

seid unser 

12. mann!

Oleksandr
Bielaiev

23

Christian 
Dotzel

BETREUER

Nico
Kaufmann

25

Rene Rudi

Julian Maier

Herman Ngankwe

Elias Niederkofler

Joscha Obrusnik

Leonhard Pfarr

Marcel Romanyuk

Tobias Rudoph

Luckenson Schuhmacher

Samuel Simoli

Niklas Stöcklein

            seien sie fair  zu allen
sPielern und 

schiedsrichtern
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

41 Sebastian
Genheimer 43 Winni

Feuchter 45 46 Daniel
Dömming 48 Gerd

Nunn 50

51 52 53
Irene

Feuchter  55 56 Noé
Dömming 58 59 60

61 62 63 64 65 66 67 68 69 70

71 72 73 74 75 76 77 78 79 80

81 82 83 84 85 86 87 88 89 90

91 92 93 94 95 96 97 98 99 100

 aktion rasenPatenschaft

Für einen betrag von 
25,00 €/pro Feld für die  

saison 25/26 können sie 
Pate für ein Feld werden 
und so den Verein unter-

stützen.

haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 

Pate werden?

ansprechpartner: 
Konrad harant oder 

sebastian genheimer helfen 
ihnen gerne weiter und 

nehmen ihre Unterstützung 
gerne entgegen.

wir freuen uns über ihre 
 unterstützung!

»Pate werden«
mach
mit!

*** NEU IN DER SAISON 2025/2026 ***

Ab der Saison 2025/2026 wird es nach dem Spielende den "Krackentalk" mit Stim-
men und Statemants von Trainer, Spielern, oder spielentscheidenden Personen 

geben.

Dieser wird im Sommer vor der Gaststätte stattfinden und von unserem 
Stadionsprecher und "Stimme des Waldsportplatzes" moeriert.

Das Interview wird anschließend auch online zur Verfügung stehen.
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1. MANNSCHAFT Bezirksliga WesT 2025/2026

 taBelle + sPieltage
 01. sPieltag (fr. - so. 18. - 20.07.2025)
TG Höchberg - Würzburger FV 2  
SSV Kitzingen - TSV Rottendorf  .
SV Kürnach - TuS Röllbach  
SV Birkenfeld - SpVgg Giebelstadt  
Hösbach-Bahnhof - FV05 Helmstadt  
TSV Unterpleichfeld - Vikt. Mömlingen  
TSV Pflaumheim - Elsava Elsenfeld  
Heimbuchenthal - TSV Lohr   

 03. sPieltag (fr. - so. 01. - 03.08.2025)
SV Kürnach - TSV Lohr   Fr.
TG Höchberg - TuS Röllbach  Sa. 
Heimbuchenthal - TSV Rottendorf  Sa.
SSV Kitzingen - TSV Unterpleichfeld  Sa.
Hösbach-Bahnhof - Vikt. Mömlingen  Sa.
Elsava Elsenfeld - Würzburger FV 2  So.
TSV Pflaumheim - SpVgg Giebelstadt  So.
SV Birkenfeld - FV 05 Helmstadt  So.

 02. sPieltag (sa. + so. 26. + 27.07.2025)
TuS Röllbach - SV Birkenfeld  Sa.
TSV Lohr  - Hösbach-Bahnhof  Sa.
TG Höchberg - TG Höchberg  So.
Vikt. Mömlingen - Heimbuchenthal  So.
FV 05 Helmstadt - SV Kürnach  So.
Würzburger FV 2 - TSV Pflaumheim  So.
Elsava Elsenfeld - SSV Kitzingen  So.
TSV Rottendorf - TSV Unterpleichfeld  So.
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 fakten gegner:  würzBurger fV 2

 Vereinsanschrift
Würzburger FV          Mainaustraße 32, 97082 Würzburg

 Vereinsdaten
Gründung  keine Angaben erhalten
Farben   keine Angaben erhalten
Mitglieder  keine Angaben erhalten
Internet:   www.sv-kuernach.de/fussball/

 

 saisoninformationen
Saisonziel:  keine Angaben erhalten
Meisterfavorit:  keine Angaben erhalten 
 

 formBarometer der letzten 6 sPiele

       Ergebnisse:    Torverhältnis:

liegt noch nicht vor
Rundenbeginn

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTüTZUNG

 informationen     lt.        anPfiff.info

 neuzugänge

Hendrik  Aladi  FC Krecktal

 

 aBgänge:

Jan               Bauer        TSV Karlburg (Landesliga)
Felix               Deißenberger    ASV Rimpar  (Landesliga)
Baru               Dikmen       TSV Abtswind (Landesliga)
Marius               Haas        Frammersbach (Landesliga)
Oliver               Makulik        ASV Rimpar (Landesliga)
Konstantinos         Ntolaptsis         pausiert 
Jannis               Vierneisel         verinslos
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  trainingslager der sg   (Bericht: silas weidlein)

2. MANNSCHAFT a-klasse Wü 1 -  2025/2026

 taBelle 
 01. sPieltag (sonntag, 03.08.2025)

SV Maidbronn 2 - TSV Gerbrunn 2             11:00 Uhr
TSV Grombühl 2 - DJK/SV Gramschatz             13:00 Uhr
(SG) TGH 2/Wabü - TSG Estenfeld 2             15:00 Uhr
SC Lindleinsmühl - SV Bergtheim             15:00 Uhr
SV Kist  - TSV Eisingen 2                     15:00 Uhr
SV Oberdürrbach - TSV Lengfeld 2             15:00 Uhr
spielfrei (FSG1) Leinach

 03. sPieltag (sonntag, 17.08.2025)

SV Maidbronn 2 - TSV Eisingen              11:00 Uhr
TSV Grombühl 2 - TSV Gerbrunn 2              13:00 Uhr
(SG1) FSG Leinach - SV Oberdürrbach                   13:00 Uhr
SC Lindleinsmühle - TSV Lengfeld 2               15:00 Uhr
DJK/SV Gramschatz - TSG Estenfeld 2                15:00 Uhr
(SG) TGH 2/Wabü - SV Bergtheim                15:00 Uhr

 02. sPieltag (sonntag, 10.08.2025)

TSV Lengfeld 2 - SV Kist              13:00 Uhr
TSV Gerbrunn 2 - (SG) TGH 2/Wabü              13:00 Uhr
TSV Eisingen 2 - SV Lindleinsmühle             13:00 Uhr
TSG Estenfeld 2 - TSV Grombühl 2             13:00 Uhr
SV Bergtheim - SV Maidbronn             15:00 Uhr
DJK Gramschatz - (SG1) FSG Leinach             15:00 Uhr
spielfrei: SV Oberdürrbach

Beim viertägigen Trainingslager in Serfaus stand eine perfekte Mischung aus intensivem Training und gezielten 
Teambuilding-Maßnahmen im Fokus. Auf dem Platz wurde hart gearbeitet – an Taktik, Technik und Fitness –, 
daneben stärkten gemeinsame Aktivitäten den Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft.

Die Rahmenbedingungen in Serfaus hätten dabei kaum besser sein können: Der Trainingsplatz war in hervorragen-
dem Zustand und bot ideale Voraussetzungen für intensive und konzentrierte Einheiten. Auch die gesamte Anlage 
sowie die Unterbringung überzeugten durch ihre Professionalität.

Besonders die gemeinsame Mountainbike-Tour durch die umliegende Landschaft sorgte für Abwechslung, Teamgeist 
und jede Menge Spaß. Die entspannten Abende in der Bar boten den idealen Rahmen, um sich auch abseits des Spiel-
felds besser kennenzulernen und den Tag gemeinsam ausklingen zu lassen.

Die Spieler wuchsen als Team spürbar zusammen. Das Trainerteam zeigte sich rundum zufrieden mit der Einstellung 
und dem Einsatz aller Beteiligten. Mit neuer Energie, gestärktem Teamgeist und klaren Zielen geht das Team nun top 
vorbereitet in die anstehende Saison.

Ein besonderer Dank gilt Ralf Schröder für die hervorragende Organisation sowie allen Sponsoren, die dieses gelunge-
ne Trainingslager ermöglicht haben.
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 BallsPsPenden saison 2025/2026

tus 
röllBach

sPVgg 
gieBelstadt

ssV 
kitzingen

würzBurger
fV 2

tsV 
Pflai,heim

sV
Birkenfeld

wolfgang
knös

Bürgermeister
alexander

knahn

tsV 
lohr

fV 05
helmstadt

elsaVa 
elsenfeld

adolf
genheimer

tsV
rottendorf

Viktoria
mömlingen

elsaVa 
elsenfeld

tsV
heimBuchenthal

tsV
unterPleichfeld ii

sV
kürnach

sPVgg 
hösBach- Bahnhof

  

winni
feuchter

»wir würden uns freuen, wenn sie uns mit einer BallsPende  

unterstützen würden. 

sPrechen sie uns an!«

Konrad Harant & SebaStian GenHeimer
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 internet

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder  unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

www.faceBook.com/tghoechBerg

www.instagram.com/tghoechBerg

www.hoechBerg-fussBall.de

noch keine geschenkidee?
die neuen exklusiven tgh-fanschals sind ab sofort 

für einen Preis von € 19,19 bei allen heimspielen 
und online verfügbar

schreiben sie uns auch gerne eine email unter: 
kontakt(at)fussball.tg-hoechberg.de

oder sprechen sie uns an (sebastian genheimer)
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AUFGEmERKT – DER TRAINER SPRIcHT

Frage: Bi der Mannschaftsvorstellung Ende Juni hast du 
gesagt, dass das einzig Konstante in der letzten Saison 
eure Inkonstanz gewesen sei. Wie kam es deiner Mei-
nung nach dazu, und wie fällt deine Gesamtbilanz aus?
René: Mir war das vor der Runde klar, dass wir keine 
Mannschaft wie etwa Birkenfeld waren, die ihr Pro-
gramm Woche für Woche verlässlich abspielen würde. 
Gleichzeitig dachte ich, dass wir in der Lage sein wür-
den, jeden Kontrahenten zu schlagen – das war ja im 
Saisonverlauf auch so. Aber um ehrlich zu sein: Es gab 
keinen Gegner, wo wir drei Punkte vor Spielbeginn hät-
ten einkalkulieren können. Diese besondere Konstellati-
on lag ein Stück weit an der personellen und taktischen 
Umstellung. Zudem mussten die Mannschaft und ich 
uns erst einmal kennenlernen. Weil wir die Spielanlage 
extrem veränderten und viel von den Jungs einforder-
ten, brauchte die Umsetzung einige Zeit. Uns allen war 
bewusst, dass Schwankungen vor allem in der Anfangs-
phase der Runde unvermeidlich sein würden. Dass 
sich diese Schwankungen über ganze Saison hinweg 
durchzogen, war ohne Frage ärgerlich. Wir hatten uns 
erhofft, dass unsere Performance mit der Zeit konstan-
ter würde, doch das ist uns leider nicht gelungen.
Hinzu kam vielleicht, dass im Frühjahr einige Spieltage 
vor Abschluss abzusehen war, dass es für die TGH zum 
Klassenerhalt reichen würde, aber nichts mehr nach 
oben drin war. Die letzte Spannung im Team lässt sich 
dann nur noch schwerlich aufbauen und aufrechterhal-
ten.
Dass mehr möglich gewesen wäre, zeigt zum Beispiel 
der kuriose Umstand, dass unser Torverhältnis ähnlich 
gut wie das von Lohr war, sie aber ca. 14 Punkte mehr 
einfuhren – das zeigt, dass wir Spiele hatten, in denen 
wir viele Tore erzielten. Wie alle Mitglieder der TGH-
Familie wissen, gab es andererseits zu viele Spiele, in 
denen wir große Probleme mit dem Toreschießen hat-
ten. Auch dazu ein Beispiel: Die Statistik aus unserem 
Heimspiel gegen Kürnach (Endstand 1:3, Anm. d. Red.) 
weist 14-4 Torabschlüsse für Höchberg aus, ebenso 11-1 
Ecken, knapp 60% Ballbesitz, über 300 Pässe (Kürnach: 
180) – wir waren also in allen Statistikbereichen über-
legen, haben dies aber nicht in die nötigen Tore umge-
münzt. Das muss in der kommenden Runde zwingend 
besser werden.

Frage: Nun waren Sportvorstand Sebastian Gredy und 
du in diesem Frühjahr und Frühsommer ordentlich 
auf dem Transfermarkt tätig. Was sagst du zu unseren 
Neuzugängen?

René: Ich bin happy über jeden Neuzugang, den wir 
haben, weil uns alle ein Stück weit besser machen. Un-
ser Kader ist nicht nur in der Breite größer geworden, 
alle Neuen sind potenzielle Kandidaten für die Startelf. 
Vielleicht können wir mit ihnen und dem bewährten 
Stamm länger Tuchfühlung nach vorn wahren – auch 
wenn in den bisherigen Testspielen, zumal in Ber-
grheinfeld (Endstand 2:1 für die TGH, Anm. d. Red.) 
immer noch oder schon wieder unser altes Problem vor 
dem gegnerischen Tor zutage trat.

Frage: Auch dank der neuen Offensivkräfte scheint 
es aber trotzdem, als stünden uns am Waldsportplatz 
„stürmische Zeiten“ bevor …
René: … wobei ich von Hause aus ein Trainer bin, der 
offensiv spielen lässt und risikofreudig ist. Mir ist in der 
Tat ein 4:3 lieber als ein 1:0. Bei allen Qualitäten in un-
serem Kader muss ich aber Stand jetzt feststellen, dass 
ich noch nie eine Mannschaft trainiert habe, die sich 
vor dem Tor so schwer tut. Viel offensiver, als wir bislang 
aufgestellt haben, geht es nicht.

Frage: Welche Rolle wird künftig Christian Dotzel spie-
len?
René: Christian bietet eine Kombination aus vielen 
Kompetenzen. Ich bin sehr froh, dass wir ihn haben. 
Zunächst war es wirklich an der Zeit, dass Lissi (Bau-
er, unsere unvergleichliche Betreuerin, Anm. d. Red.) 
Unterstützung bekommt. Jeder weiß, welch einen 
Aufwand sie Woche für Woche für uns betreibt. Es darf 
nicht sein, dass sie auch noch während des Spiels mit 
dem Eiskoffer aufs Feld laufen muss. Lissi leistet wahr-
lich vor und nach den Spielen genug Arbeit.
Christian wird also Lissi, zusätzlich aber auch Carsten 
(Lanik, Renés Co-Trainer, der fest am DFB-Stützpunkt tä-
tig ist, Anm. d. Red.) und mich beim Training unterstüt-
zen. Carsten wird künftig unter der Woche nur einmal 

Ein Jahr lang steht er auf der Kommandobrücke der 
Kracken-Fregatte, und daher hat er einerseits nach 
seiner Premierensaison viel zu erzählen und andererseits 
jede menge Pläne für die neue Spielzeit, über die er am 
Dienstag, 8. Juli, vor dem Training mit unserer Redaktion 
sprach: viel Spaß mit dem Kracken-Echo-Interview mit 
unserem Trainer René Grimm!
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AUFGEmERKT – DER TRAINER SPRIcHT

beim Training dabei sein können, und wir haben einen 
großen Kader, so dass Christian mich effektiv entlasten 
wird.

Frage: Kannst du uns verraten, wie du die Mannschaft in 
der neuen Runde taktisch spielen lassen möchtest?
René: (lächelt, dann mit Pokerface) Das weiß ich schon, 
wir haben es wochenlang einstudiert. Ich möchte es 
freilich ungern ins Heft schreiben lassen, da es ja nicht 
nur von Kracken gelesen wird (lacht). Was ich aber 
ehrlich sagen kann: Personell haben wir uns noch nicht 
ganz festgelegt. Wir haben in der Offensive so viel Aus-
wahl, allein für vorderste Reihe zehn Spieler, dass wir 
weiter alle mögliche Optionen austesten. Eines ist klar: 
Sie können nicht alle gleichzeitig spielen, aber weil alle 
haben ihre eigenen Qualitäten haben, kann mir nicht 
vorstellen, dass die vorhandenen Positionen fest ver-
geben sein werden. Wir werden viel häufiger rotieren 
als bislang. Das steigert den Konkurrenzkampf, wobei 
ich meine, dass die Stimmung heuer noch besser ist als 
letzte Saison. 

Frage: Eine weitere unvermeidliche Frage: Wer sind 
deine Aufstiegsfavoriten und welches Ziel hast du für 
die TG Höchberg?
René: Das ist wirklich schwierig zu prognostizieren, al-
lerdings ist aufgrund ihrer starken letzten Runde auf je-
den Fall Kürnach zu nennen, wogegen ich zum jetzigen 
Zeitpunkt etwa Röllbach nicht genau einschätzen kann. 
Ich glaube generell, dass es ähnlich sein wird wie letzte 
Saison und kein Verein allein vornewegmarschieren 
wird, sondern sich die ersten Plätze eher drei Wochen 
vor Schluss oder noch später herauskristallisieren wer-
den. Das Niveau wird sicher noch einen Tic besser sein, 
weil die Aufsteiger alle gut sind
Unser Ziel: Ich strebe an, dass in der Rückrunde der Ab-
stand nach vorn noch so gering ist, dass es sich lohnen 
wird, Woche für Woche zu punkten und nach Möglich-
keit so lange wie nur möglich oben dranzubleiben.

Frage: Wie schaffst du es eigentlich, mit so vielen Bällen 
gleichzeitig zu jonglieren – Familie, Beruf und die 
zeitaufwändige Mission TGH?
René: Dazu spielt auch noch mein Junior bei der TGH 
Fußball. Es ist in der Tat nicht ganz einfach, zumal bei 
unserer beachtlichen Kadergröße immer irgendwo Ge-
sprächsbedarf besteht und ich meine Entscheidungen 
erklären muss. Zusammen mit Carsten und Christian ist 
die Aufgabe jedoch machbar, wenn auch intensiv.

Frage: Die Spieler fragen wir oft nach sportlichen Vorbil-
dern. Haben Trainer wie du auch Vorbilder, an denen sie 
sich orientieren oder denen sie nacheifern?
René: Vorbilder hatte ich tatsächlich immer. Ich war 
schon ein Fan von Jürgen Klopp, als er noch in Mainz 
trainierte. Ich habe mir damals seinetwegen immer 
wieder Spiele des FSV angeschaut, weil mich seine Aus-
drucksweise und sein „Menschenfängertalent“ beein-

druckten. Das war also schon, bevor Kloppo mit Dort-
mund die Bundesliga und mit Liverpool die Premier 
League dominierte. 
Ich habe tatsächlich ein Foto von ihm und mir daheim 
hängen, das 2006 beim Freundschaftsspiel der Mainzer 
bei den Würzburger Kickers geschossen wurde. Damals 
hatte ich die Gelegenheiten für einen fünfminütigen 
Austausch mit ihm, an dessen Ende er mir anbot, bei 
ihm zu hospitieren. Ich habe es leider nicht schnell 
genug wahrgenommen, und schwupps war er beim 
BVB (lacht).

Frage: Was war bislang das schönste Spiel, das du auf 
der Trainerbank erlebt hast?
René: (überlegt) Es gibt ein paar Partien, die man ewig 
in Erinnerung behält, zum Beispiel aber nicht wegen 
Triumphen, sondern wegen kuriosen Verläufen. Mir 
fällt spontan ein Spiel ein, dass wir mit FT Schweinfurt 
in Bayreuth verloren. Nach 20 Minuten lagen wir 0:2 
zurück und erzielten in der 45. das 3:2; dann wechsel-
te sich deren Spielertrainer Werner Thomas ein und 
schenkte uns binnen zehn Minuten drei Buden ein. In 
der 90. Minute stand es dann wieder 6:5 für uns, bevor 
wir noch mit 6:7 verloren. Da wirst du natürlich verrückt 
…

Frage: Zum Abschluss ist es Zeit für ein Grußwort an die 
TGH-Fangemeinde. Was rufst du ihr entgegen und was 
wünschst du dir von der Krackenfamilie?
René: Zum einen hoffe ich, dass es uns als Mannschaft 
gelingt, möglichst attraktiv zu spielen und eine ordent-
liche Kulisse zu haben, für den Ort etwas Positives zu 
erreichen. Von unseren Fans wünsche ich mir logischer-
weise weiter Geduld, wenn nicht alles nach Plan läuft. 
Ich versichere allen Kracken, dass wir hart arbeiten, und 
habe das Gefühl, dass die Mannschaft alles gibt. Mein 
Appell an alle ist schlicht, unsere gemeinsamen An-
strengungen bestmöglich zu unterstützen.

Ralph und Sebo: 

Das tun wir – und euch einen guten Saisonstart gegen 
den WFV!
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VORSTELLUNG UNSERER NEUZUGÄNGE - HEUTE NICO KAUFMANN

Name: 
Nico Kaufmann

Alter:
28 Jahre

Größe: 
1,76 Meter

Beruf:   Werkzeugmechaniker

Hobbys:  Fußball, Tennis,  
   Mountainbiken, Skifahren

Lieblingsgericht: Pizza

Lieblingsgetränk Kaffee

Lebensmotto  Das Leben geht  
   immer weiter  
  
  

bisherige Vereine: Viktoria Homburg

Lieblingsposition: Sturm 
   rechtes/linkes Mittelfeld

sportl. Vorbild: Thomas Müller

bei der TGH weil: neue fußballerische 
   Herausforderung

Ziel für die Saison: in der Mannschaft  
   ankommen

   gute Bezirksligasaison 
   spielen 
 
  
  
Wir wünsche Nico Kaufmann einen guten Start 
bei der TGH, dass alle seine Wünsche in Erfüllung 
gehen und wir von dir gemeinsam tolle Ge-
schichten und Spiele für unsere TGH erleben.

#GEMEINSAM MEHR ERREICHEN
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    Veränderung im trainerteam der "3." Bzw (sg2) tg höchBerg/tsg waldBüttelBrunn

3. MANNSCHAFT B-klasse Wü 4 -  2025/2026

 taBelle - aBschlusstaBelle 24/25  23. sPieltag aus saison 2024/2025

Bergothenf./Ha. 2  - (SG) TGH3/Wabü 2                      1 : 5   
(SG2) Laudenb./Hi. - (SG 2) SV Trennfeld     2 : 4
FC Thüngen 2 - SV Unteraltertheim     0 : 12
SV Veitshöchheim 2 - SV Birkenfeld 2     3 : 6
spielfrei:   (SG 2) FC Zell
spielfrei:   TV Marktheidenfeld 2
spielfrei:   FV Thüngersheim 2

 information zu 

DER SPIELPLAN FüR DIE SAISON 2025/2026 WAR BEI REDAKTIONS-
SCHLUSS LEIDER NOCH NICHT VERFüGBAR

 24. sPieltag aus saison 2024/2025

war vorverlegt: 
SV Unteraltertheim - (SG) TGH3/Wabü 2      4 : 2
SV Birkenfeld 2 - (SG 2) Laudenbach-Himmelstadt   2 : 0 § 
(SG 2) SV Trennfeld - TV Marktheidenfeld 2   1 : 3
spielfrei:   FV Bergtothenfels/Hafenlohr 2
spielfrei:   (SG 2) FC Zell
spielfrei:   FC Thüngen 2

Bei der 3. Mannschaft, oder auch (SG2) TG Höchberg/TSG Wald-
büttelbrunn hat es in der Verantwortung eine Verschiebung ab 
der Saison 2025/2026 gegeben.

Daniel Öhrlein wird zukünftig als Spielertrainer die Geschicke der 
Mannschaft übernehmen.

Der bisherige Trainer, was gleichzeitig Bruder Johannes Öhrlein 
ist, wird aus Zeitgründen nicht mehr als Haupttrainer zur Verfü-
gung stehen. Er wird seinen Bruder Daniel jedoch als Co-Trainer 
oder sonstigen Aufgaben weiterhin zur Seite stehen.

Die Betreuung der Mannschaft wird weiterhin von Giulia Huter 
übernommen.

 
WIR WüNSCHEN DEM TRAINER- UND BETREUERTEAM EIN 
GLüCKLICHES HÄNDCHEN UND SPAß, ERFOLG UND FREUDE BEI 
DER AUFGABE

#GEMEINSAMMEHRERREICHEN

Daniel Öhrlein

Das erste Testspiel am 13.07.2025 
endete 3:3 gegen den FC Eibelstadt 2
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Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

Tel.: 0173 3222495 | Höchberg

  Jugend: krackencup 2025 – ein gelungenes fußballfest bei sommerlichen temperaturen

Am 13. Juli 2025 fand bei angenehmem Sommerwetter der alljährliche KrackenCup statt – ein Tag voller span-
nender Spiele, sportlichem Ehrgeiz und gelebtem Fairplay.
 
Der Tag startete um 9 Uhr morgens mit dem Minifußball der U8- und U9-Jahrgänge. 16 Teams aus drei Vereinen 
traten im modernen 3gegen3-Format an. Durch drei aufeinanderfolgende Runden – Qualifikation, Zwischen-
runde und Hauptrunde – wurde für ausgeglichene Spiele gesorgt, die den Kindern viel Freude bereiteten. In 
knapp zwei Stunden spielten die Kinder insgesamt 63 Minuten aktiv, mit jeweils 20-minütigen Pausen zur Erho-
lung. Besonders beeindruckend war die friedliche und respektvolle Atmosphäre: Trotz des Ehrgeizes lobten die 
Trainer auch immer wieder die guten Aktionen der gegnerischen Kinder, Fairplay wurde sichtbar gelebt. 

Am Nachmittag, ab 13 Uhr, übernahmen die U10- und U11-Teams das Feld. 12 Mannschaften von acht ver-
schiedenen Vereinen, darunter renommierte Gegner wie der Würzburger FV, die Würzburger Kickers und der 
FC Schweinfurt 05, kämpften um den begehrten KrackenCup. In einem spannenden Finale setzte sich der FC 
05 Schweinfurt gegen den Würzburger FV durch. Die Stimmung war hier deutlich wettkampforientierter, ohne 
jedoch den freundschaftlichen Charakter des Turniers zu verlieren.
 
Besonders hervorzuheben ist die hervorragende Zusammenarbeit zwischen Trainern, Eltern und der 
Jugendleitung, die die Organisation des Turniers reibungslos und professionell gestaltete. Als die 
Temperaturen am Nachmittag anstiegen, wurden sogar große Schirme der Gemeinde Höchberg durch 
die Eltern aufgestellt, um Eltern und Zuschauer im Schatten eine Pause zu ermöglichen. 
Die Jugendleitung bedankt sich herzlich bei allen Helfern, die den KrackenCup 2025 zu einem erneut 
vorbildlichen Turnier im Raum 
Würzburg  gemacht haben – 
vor allem aber für ein großartiges, 
sportliches Erlebnis für die Kinder.
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  Jugend: krackencup 2025 – ein gelungenes fußballfest bei sommerlichen temperaturen
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 unsere getränke Pässe

die Bonuskarte der etwas anderen art! frei 
nach dem motto: „gemeinsam mehr trinken“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für 40,00 € kaufen und das "11." gratis

• Der TGH-Bierpass kostet nur 40,00 € und beinhaltet, so-
wohl die Pfandgebühr
•  Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

die Bonuskarte mit dem gewissen 
 Prickeln! frei nach dem motto:   

„einmal schorle – immer schorle“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
•  Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

hol‘
sie dir!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

wir Bitten um Beachtung:

1.  Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und  gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche,  spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 regeln

 imPressum

herausgeBer:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

erscheinungsweise: 
zu allen Heimspielen

anzeigen: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

fotografie: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer,   Ralph Gerlich
www.sportfotografie.de,  www.anpfiff.info

kontakt: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

grafik/layout/homePage: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: pr@fussball.tg-hoechberg.de

redaktion: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)
(SG) TGH/Wabü 1+2 (Spielberichte A- und B-Klasse)

druck: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

quellenangaBen: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

die herausgabe unseres stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

unterstützung vieler firmen und geschäftsleute. 

an dieser stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren unterstützung bedanken! 

ohne ihre hilfe wäre die realisierung unseres  
„kracken-echos“ nicht möglich. 

wir würden uns freuen, wenn sie ihr augenmerk  
bei ihren einkäufen auf die werbeanzeigen in 

diesem heft legen würden und so die Belange der 
tg höchberg fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen dank!
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Gärtnerei und Gartenbaumschule Karl-Heinz Hupp   ·   Otto-Hahn-Straße o.Nr.  97204 Höchberg   ·   www.gaertnereihupp.de   ·   0931 407140 

Tut mir und meinen Pflanzen gut.
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97204 Höchberg · Hauptstrasse 50a 

www.muellersbrillenstudio.de


